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Landschaftsausschuss 22.04.2015 Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Sitzung des Hauptausschusses des Deutschen Städte- und Gemeindebundes (DStGB) 
vom 16. bis 17. Juni 2015 in Bonn 
hier: Benennung einer Vertreterin / eines Vertreters des LVR als Gast

Beschlussvorschlag:

Der Landschaftsausschuss benennt folgende Vertreterin / folgenden Vertreter des LVR 
als Gast zur Teilnahme an der Sitzung des Hauptausschusses des DStGB vom 16. bis 17. 
Juni 2015 in Bonn: 
Frau / Herrn _____________________________

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt (lfd. Jahr):

Produktgruppe: PG 043 (politische Gremien)

Erträge: Aufwendungen: gemäß 
Entschädigun
gssatzung

Veranschlagt im (Teil-)Ergebnisplan ja /Wirtschaftsplan

Einzahlungen: Auszahlungen: gemäß 
Entschädigun
gssatzung

Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan ja /Wirtschaftsplan

Bei Investitionen: Gesamtkosten der Maßnahme:

Jährliche ergebniswirksame Folgekosten:

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten ja

L u b e k



Zusammenfassung:

Der Landschaftsverband Rheinland (LVR) wird zu den Sitzungen des Hauptausschusses 
des DStGB als Gast eingeladen. Die Teilnahme ist nur für den öffentlichen Teil der Sitzung 
möglich.

Die nächste Sitzung des Hauptausschusses des DStGB findet vom 16. bis 17. Juni 2015 in 
Bonn statt.



Begründung der Vorlage Nr. 14/441:

1. Ausgangslage

Der LVR wird zu den Sitzungen des Hauptausschusses des DStGB als Gast 
eingeladen. Die Teilnahme ist nur für den öffentlichen Teil der Sitzung möglich.
Die Vertreterin / der Vertreter des LVR kann sowohl aus der Mitte der politischen 
Vertretung als auch aus der Verwaltung benannt werden.

Die nächste Sitzung des Hauptausschusses des DStGB findet vom 16. bis 17. Juni 2015 
in Bonn zum Thema „Stadt der Zukunft; Flüchtlingsströme meistern – Einwanderung 
steuern“ statt. Ein vorläufiges Programm ist als Anlage beigefügt.

2. Entsendung einer Vertreterin / eines Vertreters des LVR als Gast

Die Benennung der Vertreterin / des Vertreters des LVR als Gast erfolgt durch den 
Landschaftsausschuss im Rahmen einer Mehrheitswahl gemäß § 50 Absatz 2 GO 
i. V. m. § 10 Absatz 3 und 5, § 14 Absatz 3 LVerbO.

Im Auftrag

S o e t h o u t
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Zeitlicher Ablauf: 
 

Dienstag, 16. Juni 2015 
 
11:00 - 13:00 Uhr  Gruppenbesprechungen 

13:00 Uhr  Imbiss 
 

13:30 - 15:00 Uhr  Sitzung des Präsidiums 
 
15:00 - 16:00 Uhr  Hauptausschuss (1. Teil) 
16:00 – 18:30 Uhr Hauptausschuss (2. Teil) 
 
19:00 - 22:00 Uhr  Gemeinsames Abendessen  
            für Hauptausschuss- und Präsidiumsmitglieder 
            nebst Begleitung auf dem Drachenfels 

 (Königswinter) 
 

 Mit freundlicher Unterstützung des Rheinischen    
 Sparkassen- und Giroverbandes  

 
 
Mittwoch, 17. Juni 2015 
 
09:30 - 12:00 Uhr  Hauptausschuss (3. Teil) 
12:00 Uhr            Schlusswort 
12:15 Uhr              Mittagsimbiss 
12.30 Uhr           Pressekonferenz 
 
Adressen: 
 
Tagungsort 
 
Hotel Maritim Bonn 
Godesberger Allee, 53175 Bonn 

 
 
 
 
  
 
 
 

    
 
 
 
 

 
 
 

 
(Entwurf) 
Hauptausschuss 2015 
 

 

Stadt der Zukunft gestalten  
 
Flüchtlingsströme meistern –  
Einwanderung steuern 
 
 
Der Deutsche Städte- und Gemeindebund lädt 
zur 43. Sitzung des Hauptausschusses ein. 
 
16. – 17. Juni 2015 in Bonn 
 
 

Christian Schramm Dr. 
Gerd Landsberg 
Oberbürgermeister  Geschäftsführendes 
Präsident  Präsidialmitglied 
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Hauptausschuss 2015 

Dienstag, 16. Juni 2015 
 
 
15:00 Uhr Hauptausschuss (Interner Teil) 
 

Begrüßung 

Christan Schramm, 
Oberbürgermeister der Stadt Bautzen 

  Präsident des DStGB 
   
  Regularien 

   
16:00 Uhr Hauptausschuss (Öffentlicher Teil) 

 
  Eröffnung und Begrüßung 

Christian Schramm,  
Oberbürgermeister der Stadt Bautzen 

  Präsident des DStGB 
 

Stadt der Zukunft – wie werden wir leben? 
  Stefan Müller, Parl. Staatssekretär 

Bundesministerin für Bildung und Forschung 
  
Das Internet der Dinge verändert Deutschlands 
Infrastruktur 
Niek Jan van Damme 
Vorstand Deutsche Telekom AG 

 
Wirtschaftswunderland   
Dr. Marcus Trapp 
Abteilungsleiter User Experience and Requirements Engineer-
ing Fraunhofer IESE, Kaiserslautern 

 
19:00 Uhr Abendveranstaltung auf dem Drachenfels 

  
Begrüßung 
Peter Wirtz 
Bürgermeister der Stadt Königswinter 
 
Grußwort  
Michael Breuer,  
Präsident des Rheinischen Sparkassen- und Giroverbandes 
  
Ehrung von Christian Schramm,  

     Präsident des DStGB  
und Oberbürgermeister der Stadt Bautzen 
 

 

Hauptausschuss 2015 

Mittwoch, 17. Juni 2015 
 
09:30 Uhr Hauptausschuss (Fortsetzung) 

 
Begrüßung 
Christan Schramm, 
Oberbürgermeister der Stadt Bautzen 
Präsident des DStGB 
 

09:45 Uhr  Grußwort 

Jürgen Nimptsch 
Oberbürgermeister der Bundesstadt Bonn 
 

10:00 Uhr  Zukunft gestalten – Wie können wir unseren 
 Wohlstand in einer globalen Welt erhalten?  

Prof. Dr. Meinhard Miegel 
Vorstandsvorsitzender Denkwerk Zukunft 
 

10:45 Uhr Herausforderungen für Deutschland und Europa:  
Flüchtlingsströme meistern – 
Einwanderung steuern 

 
  Dr. Hans-Peter Klös 

  Geschäftsführer Institut der deutschen Wirtschaft Köln 
Günter Burkhardt,  
Geschäftsführer Pro Asyl 

  Christoph Ewers 
Bürgermeister der Gemeinde Burbach 
Matthias Ruete 
Generaldirektor der Generaldirektion Migration und Inneres 
der Europäischen Kommission 

    
Moderation 

  Peter Kolakowski 
  Journalist, Deutschlandfunk 
     
12.00 Uhr Schlusswort  

Roland Schäfer 
Bürgermeister der Stadt Bergkamen 

I. Vizepräsident des DStGB 

 
12.30 Uhr Pressekonferenz 
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